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Vorwort 

Die Rahmenpläne und die Vorläufigen Rahmenpläne für Unterricht und 
Erziehung in der Berliner Schule dienen der Verwirklichung des Un-
terrichts- und Erziehungsauftrags der Berliner Schule. Sie bilden 
einen Rahmen, der von Lehrerinnen und Lehrern auf der Grundlage 
der geltenden Gesetze und Vorschriften in eigener Verantwortung 
auszufüllen ist. In ihnen kommt die staatliche Verpflichtung für 
Erziehung und Unterricht ebenso zum Ausdruck wie der unerläßliche 
Handlungsspielraum für die pädagogische Arbeit der Lehrerinnen und 
Lehrer. 

Rahmenpläne sind verbindliche Richtschnur für die pädagogische Ar-
beit der Lehrenden. Sie sollen die Unterrichts- und Erziehungsar-
beit offenlegen sowie die Vergleichbarkeit von Unterrichtszielen 
und -inhalten ebenso wie von Schulabschlüssen gewährleisten. 

Die Rahmenpläne geben die Richtung für die unterrichtliche und er-
zieherische Arbeit an und setzen in Auswahl und Verteilung der Un-
terrichtsinhalte einen Rahmen, der in den verschiedenen Schulfor-
men und in den einzelnen Lerngruppen unter Berücksichtigung der 
Unterrichtsbedingungen verantwortungsbewußt umgesetzt und ausge-
füllt werden s"oll. 

Die RahmenplAne für Unterricht und Erziehung sind die Grundlage 
für die didaktischen Oberlegungen und Entscheidungen der Lehre-
rinnen und· Lehrer. Lernziele und Lerninhalte der Rahmenpläne. legen 
nur einen Teil der Unterrichtszeit fest. Sowohl im Rahmen dieser 
Lernziele und Lerninhalte als auch in der darüber hinausgehenden 
Zeit ergeben sich Gestaltungsspielräume, die vor allem genutzt 
werden sollen 

für übendes Lernen zur Festigung von Wissen und Können sowie 
für die Wiederholung des zuvor Gelernten, um die Voraussetzun-
gen für das Erfassen neuer Inhalte zu sichern, 

für differenzierende Aufgabenstellungen zur Ausprägung und 
Entfaltung aller Anlagen und Fähigkeiten der Schülerinnen und 
Schüler, 

für fächerübergreifendes Lernen, um die Verknüpfung der fach-
spezifischen Lerninhalte und Methoden mit denen anderer Fächer 
zu fördern, 

für die Einbeziehung von Themen, die sich aus aktuellen Anläs-
sen, aus dem Lernumfeld der Schülerinnen und Schül er und aus 
dem gesel lschaftlichen Umfeld ergeben. 

Ich vertraue darauf, daß Sie als verantwortungsbewußte Lehrkräfte 
dieses in Ihre Unterrichts- und Erziehungsarbeit aufnehmen und in 
den von Ihnen zu erstellenden Arbeitsplänen realisieren. 

F&ta~(t 
Landesschulrat 





Vorbemerkungen 

Der Vorläufige Rahmenplan für das Fach Geschichte gilt für die 
Klassenstufen 7 - 10 der Hauptschule, Realschule, Gesamtschule und 
des Gymnasiums und ist inhaltlich verzahnt mit dem gleichnahmigen 
Vorläufigen Rahmenplan für die Klassen 5 und 6 der Grundschule. Er 
gibt die Möglichkeit der konstruktiven Stellungnahme durch Fach-
kollegen, Fachkonferenzen sowie eine interessierte Öffentlichkeit. 

Der vorläufige Rahmenplan knüpft an den seit 1993/94 verbindlichen 
Vorläufigen Rahmenplan an und sieht folgende Periodisierung (pe-
riodische Schwerpunkte) vor: 

Klasse 7: Mittelalter und frühe Neuzeit 

Klasse 8: Vom Absolutismus bis zu den bürgerlichen 
Revolutionen 

Klasse 9: Nationalstaaten und Weltkriege 

Klasse 10: Zeitgeschichte seit 1945 

Folgende Aspekte sind von den Kolleginnen und Kollegen zu be-
achten: 

- Der Plan folgt dem chronologischen Grundmuster, wenngleich die 
Fülle des Stoffes zu exemplarischem vorgehen zwingt. Hier ist 
die Kompetenz des Fachlehrers gefordert. 

- Die aufgelisteten Daten, Begriffe, Namen besitzen verbindlichen 
Charakter. 

- Ab 3. Sequenz der Klassenstufe 7 erscheinen ergänzende Lern-
inhalte. Sie gelten nach Beendigung des Probehalbjahres für das 
Gymnasium. 



- 2 -

- Der Plan knüpft an bisherige Erfahrungen, neue wissenschaftliche 
Erkenntnisse und aktuelle didaktische Entwicklungen an. Letztere 
kommen insbesondere in der 4. Sequenz der 10. Klasse zum Aus-
druck. Hier wird projektorientiertes Arbeiten zu zeitgeschicht-
lichen und aktuellen Themen unter Einbeziehung von Exkursionen 
gefordert. Oie Lerninhalte - z.B. das zusa11U1enwachsen der Region 
Berlin/Brandenburg - erfordern eine enge Zusammenarbeit zwischen 
dem Geschichts- und dem Erdkundeunterricht, in dem ebenfalls 
dieses Thema behandelt wird. Hier können Geschichts- und Erd-
kundelehrer fächerübergreifend zusammenarbeiten. 
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Klasse 7 Mittelalter und frühe Heuielt 
1. Gesellschaft und !,ebensbedingunaen I• Mittelalter (ca. 17 Stunden) 

J,erniiele Lerninhalte Erv.!nrende °J&rninhalte Daten. Begriffe. Hamn 

Oberblick über die soilalen unterschiede 
in der 11 ttelalterllchen Gesellschaft 111d 
die jeweils besonderen Lebensbedlnq111gen 
von Frauen 111d Hännern. 

Kenntnis der b.luerl!chen Lebens- 111d 
Arbeltsbedlnq111gen und der grundherr-
scha ftllchen Abh.!ng lgke I ten. 

Kenntnis der kulturellen wirtschaftli-
chen, religiösen 111d pol! tlschen Bedeu-
tllllg mittelalterlicher Klöster 

Kenntnis der t:ntsleh\Ulg des niederen 
ritterlichen Adels 111d seiner ritter-
lich-höfischen Lebensführung 

Kenntnis des Spann1119sverh.lllnlsses 
zwischen Papst und Xalser aufgrund Ihres 
jewelligen 111lversalen Hachlanspruchs 

Oberblick über die religiöse, ökona11isch 
und 11achtpoll tlsch rotiYlerte 11 ttel-
alterllche Xreumigsbeweg111g. 

Kenntnis der Entsteht119 und der rechts-
poll tischen und wirtschaftlichen Bedeu-
tung von Städten und Ihrer soiialen 
Diff erenlierthelt. 

Kenntnis der Bed~utung des St!dtebundes 
der Hanse 

1.1 Die bäuerliche 
Lebenswelt 

1. 2 Kirchen und 
Klöster 

1.3 Adel 111d 
RlttertlD 

1. 4 Papst und Kaiser 

1. 5 Oie Kreuuiige 

1.6 Städte, Hanse 

Subsistenrwirtschaft, Hausverband 
Oreifelde111irtschaft; 
Al lllende, Rodungen, 

Grundherrschaft, Freie, Hörige, 
Frondienste 
Sachsenspiegel 

Laien, Klerus, Bischof, Orden, 
Abt, Ve111eltllchllllg 
Cluny, Hildegard v. Bingen 

Burgen; 
Hlnne, Hlnlsterlale, Fehde 

Investl turstrelt 
Acht und Bann 
1077 Canossa 

1099 ErobeCtJl9 Jerusaleas 
durch die Kreuifahrer; 
Kreuzfahrerstaaten 

Harkt, Stadtherr; Bürger, Stadt-
beNOhner, Atf&nseiter; Juden-
ordnungen; JIXlenpogrom, Ghetto; 
Heister Wld Helsterinnen; Geselle, 
Lehrling, Patrhler, Gllde, Zunft 

Hansestädte 



2. Slawen 111d Oeutscbe !11 Ostlieben Kltteleyro1l4 (ca. 7 St111den) 

Lernziele Lerninhalte Era6nzende Lerninhalte Daten. Beor!Cfe. Manen 

Kenntnis der AnUnge des polnischen 
Staates 111d seiner Bezleh111gen zu den 
llachbarn 

Kenntnis der Obertragung des deutschen 
Rechts bei den 11lttelalterllchen füdte-
grilldungen III slawischen Ku! turraun; 
Einsicht In den Prozeß einer friedlichen 
Kultursynthese 

Kenntnis der politischen, religiösen und 
ökonanischen Bedeutung des Deutschen 
Ordens und seines Verh.iltnisses zun 
polnischen Königreich 

Kenntnis der Crilnde fiir den Zerfall des 
Hochlle lsterstaates 

2 .1 EntstehlJlC] llld 
äUlere Politik des 
polnischen Staates 
iJI 10./11. Jh. 

2. 2 Deutsche 
Ostsiedl111g 

2.3Polen und der 
Deutsche orden 

Hiezsko I. 
Cnesen 

Hagdeburger Stadtrecht, 
SOrben, Askanler, Lokator, 
1237 /1244 erste urkllldliche 
Erllcihnung voo Berlln/Cölln 

Ptuzzen, Deutscher RI tterorden 



3. Das neuzeitliche l!eltb!ld llld seine Auswlrkll!gen (ca. 16 Stunden) 

Lerndele Lerninhalte Eroänrende Lerninhalte Daten. Begriffe. Nanen 

Kenntnis des Oberqanqs von 1lttel-
alterlichen iu neuieltllchen 
Denk- und Darstell1119sforwen. 
Überblick über wichtige natur-
wissenscbaftllche Erkenntnisse 
111d technische Erfind111gen 

Kenntnis der ersten Phase 
europäischer Kolonisation 

Überblick über altamerlkanische 
Kulturen \Jll 1500 

Kenntnis religiöser Gegensätie, 
und Einsicht in die Interdepen-
denz von Glaubenskampfen 111d 
politischen, soiialen und 
wirtschaftlichen Konflikten 

Oberblick über Verlaut 111d Er(jeb-
nisse des Dreißigjährigen Kri4!(Jes 

Kenntnis der territorialen 111d 
politischen Entwickl1119en Branden-
burgs bis t\Jll Enlerb der Königs-
würde in Prelilen 

3. wandel des lleltblldes, 
technische Erflnd111gen 
Auswirtlllgen 

3.2 Kolonialpolitik 111d 
E\lropäisler111g in 
der frühen He uze it 

3. 3 Kulturen und Reiche 
In Amerika 

3.4 Reformation und 
deutscher Bauern-
krl4!(} 

3.6 Dreißigjähriger Kri4!(J 
md Westfälischer Friede 

3. 7 Entwickl111g Branden-
burgs/Prelilens 

3. 5Gegenrefoniation 

Geoientrisches llld helioien-
trisches lieltb!ld, 
1271-1295 Reisen des Karco 
Polo, Kopernikus, Galilei, 
da Vinci, \Jll 1450 Gutenberq 

1492 Kol\l!tus, da cama, 
Hagellan, Konquistadoren, 
Las Casas 

Azteken, lnkas 

1517 Luther, Karl V., 
Kurfürsten, Protestantismus, 
CalviniS1:1us, Landeskirche, 
1525 Bauernkrl4!(J, Ketrerpro-
zesse 111d Hexenverfolmgen, 

1555 AU1Jsturger Religions-
friede, Kcntil von Trient, 
Jesuitenorden, Inquisition 

1618 Prager Fensterstun 
1648 Westfälischer Friede 

Großer Kurfürst, 1685 Edikt 
von Potsdcm: H11t1enotten 
1701 Friedrich !. 
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Klasse 8 

Lernziele 

Kenntnis der Ausblldung des 
modernen Staates ll!d der 
Herrschaftsauffassung 
absolutistisch regierender 
Fürsten. 

Vm Ab90lutlmus bll zu den bQraerllcben Reyolutlonen 

1. Die Anfänge des modernen Staates !JI 17. /18. Jahrh111dert (ca. 9 St111den) 

Lerninhalte Er96nzende Lerninhalte 

1. Absolutismus ln Frankreich 

Daten, Beqrlffe, Hamen 

Richelieu, Ludwlg XIV . , 
stehendes Heer, Intendanten; 
Versallles, Hofzeremoniell 



2. Politische Wirkungen autaeklArten Denkens !1 18. Jahrbll)dert (ca. 19 Stunden) 

Lernziele 

Einsicht In die pol! tlscben 
!!lrk1119en von Hatumcht 111d 
Verttaqslehre In den englischen 
Revolutionen des 17. Jabrb111derts 

Kenntnis der Staatsauffassung 
des aufgeklärten AbsoiutlSIUS 

Kenntnis der aJ11erlkanlschen Ver-
fassung in ihrer Bedeutung für die 
Verwirkllch111g der Gewaltentel-
l111g und der Henschenrechte 
- Anspruch 111d llirkllchkelt 

Überblick über die europUscbe 
Besiedlung llordaaer!kas und die -
Yerdranqunq der lndlanlscben 
UrelnMOhner. 

Lerninhalte Erginzende Lerninhalte 

2.1 England: Puritanische Revolution 
111d Clorlous Revolution 

2.2 Aufgeklärter AbsolutlSlllus 

2.3 USA: Unabhc!nglgkeltserklärung \lld 
Verfassung In der Tradition 
englischen Freihel tsstrebens 

2. 4 EuropUscbe Landnahne und 
Verddnq11lq der Ureinl!Ohner 
Nordamerikas 

Kenntnis der Wlrk111gen der Auf- 2.5 Frankreich: Ursachen der Revolution, 
klci[\llqsphil~le vor dm Hinter- Phasen Ihres Verlaufs 
qrund der soilalen GeqensUze 
im vorrevolutlonciren Frankreich 

Überblick über wesentliche 
Phasen des revolutionären 
Ablaufs 

Daten, Be<Jrlffe, Kar.ien 

1215 Hagna Charta; Croc111ell, 
1679 Habeas Corpus Akte, 
1689 Declaratlon of Rlqhts, 
Parlamentarische Honarchie, Republik, 
Hobbes, Locke, Hontesquieu 

Friedrich Wilhelm I., Friedrich II.; 
Heqeloonie, Clelchqewicht, 
1156 - li63 Siebenjibriger Krieq; 
Polnische Teilungen 

1176 UnabhängigkeltserkUrung der englischen 
Kolonisten in llordamerika, 
Washington, Jefferson, 
Naturrecht, Henschenrechte, 
Gewaltenteilung, 

Rousseau, Gesellschaftsvertrag, 
Allelen Reqillle, Generalstände; 
Hatlonalversam1111g, 
Erkläl"111g der Menschen- 111d Bürgerrechte, 
14. Juli 1189 stura aur die Bastille, 
Zug der Frauen nach Versailles 

Sansculotten, Girondisten, Jakobiner, 
Danton, Robespierre 



Lernziele 

Einsicht in die Diskrepanz zwi-
schen kodifizierten Menschen- und 
Bürgerrechten ll1d den weiterbe-
stehenden Benachtelllg1119en 
gesellschaftlicher C~pen 

Überblick uber Verande!'lllgen In 
Deutschland 11\d Europa als Folge 
der napoleonischen Kriege. 

Lernlnhal te Erganzende Lernlnhalte Daten, Begriffe, Hamen 

Napoleon, Code Clv lle, 
Kontlnentalspem, 
1806 Ende des Helligen llÖllischen 
Reiches Deutscher Kation 



3. Zwischen Restawtlon 111d !leyo!utlon (ca. 9 Stlllden) 

Lernziele Lerninhalte 

Vissen tn die Entsteh111g eines 3.1 Preltlsche Refomen 
deutschen Hatlonalgefooles; Kennt-
nis der durch das B~rttn getra-
genen nationalen ll!d freiheitlichen 
Bestreb111gen und deren untenlrücktllg 
durch die konservativ-reaktion!ren 
Regierungen . 

3. 2 Liberale und nationale 
BeMegunqen In der Zelt 
restaurativer StabUl-
sler1119spoll tlk 

Überblick über die Ursachen der 3.3 Ursachen und rolqen der 
Revolutionen von 1848. Revolution von 1848 
Kenntnis der politischen Zuklrlfts-
erwartunqen des liberalen llld 
demokratischen Biirqert\lllS ll!d der 
Crilnde für das SChel tern der 
ersten deutschen Kationalversam-
lunq. 

Erqlnrend• Lerninhalt• Daten, Begriffe, llar.len 

Stein, Hardenbel"'CJ, 
1815 Vlener Kongreß, Deutscher Bll!d, 
Belli9e Al!lans, Metternich 

llartbYl"'CJfest, Hallbacher Fest, 
Karlsbader Beschlüsse 

Revolutionen In &uropa 1848; 
Katlonalversaml111g In der Frankfurter Paulsklrche; 
Frankfurter Reichsverfassung 
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Lernilele 

Oberblick ~r die technischen, 
wirtschaftlichen und gesell-
schaftlichen Verandenmgen belll 
Obergang von der Agrar- zur In-
dustriegesellschaft 

Kenntnis von Bestrebungen und 
Maßnahmen zur Verbessenmg der 
Lage der Arbeiter sowie von den 
sie auslösenden \llterschledllchen 
Bewegqründen. 
Einsicht In die h1111anitire und 
pol! tlsche Bedeut\llg der sozialen 
Frage. 

4. Gesellschaft und Lebensbedingungen zur Zelt der Industrlal!sleI'W!Q (ca. 1 Stunden) 

Lernlnhal te 

4.1 Voraussetz\llqen \lld Entwlck-
. lungen der Industrlal!slenmg 

4. 2 Herausblld\llg der industriel-
len Gesellschaft 

4.4 Die soziale Frage, 
Ansfüe zu Ihrer 
Lösung 

Erqanzende Lerninhalte 

4.3 Famllle in der bürgerlichen 
Gesellschaft 

Daten, Begriffe, Hamen ' 

1169 Dampfmaschine, James Watt; 
1835 Eisenbahn Nürnberg-FU!th; 
1831 Eisenbahn Berlin-Potsdam, 
Siemens, Koch, Pasteur, Liebig 

rrennung von öffentlicher und privater Welt 

Proletariat; Bettina von Arnb1, 
1848 Kammnlstlsches Hanlfest, Harx, Engels, 
1863 Allgemeiner Deutscher Arbeltsvereln, 
Lassalle; Ketteler, Wiehern, llaiffeisen 
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Klasse 9 

Lernziele 

Kenntnis der Ziele und Klttel zur 
Vendrklichung und Sichenmg des 
neuen Reiches 

Kenntnis der von sozialen Gegen-
sätzen gepragten bürgerlichen Ge-
sellschaft. 

Erkenntnis, daß das wirtschaft-
lich erfolgreiche Bürgertm 
seine liberal-demokratischen 
Vorstellungen gegenüber der 
11lit.irisch-aristokratlschen Elite 
nicht durchsetzte 

Lerninhalte 

l.2 Die Entstehung des Deutschen 
Reiches 11\d die Auswirkungen 
auf Euroi>a. 

!!ttlQ!lllltHtct !ld bltkrltgl 
1. Du Dtuttd!t lltlcb in Europa 

Cct. 8 + 4 St!ld111l 

Ergänzende Lerninhalte 

1.1 DeutsCher zollverein und Hord-
deutscher Bund 

l.3Der prt1'1lsche Verfasslllgs-
konfllkt 

l.4Die Gesellschaft i• Kaiserreich 

Daten, Begriffe, Kamen 

List, 1834 
Bismarck, Einigungskriege, 
1871 Kaiserproklamation in Versallles, 
Billldnissystem 

<i>rlgkeitsstaat; 
1878 Sozlalistengesetz, 

Bebe!, Soz ialgesetzgeb111g; 
Kulturkampf; 
Frauenbe14e9ung, Hedwig Dohll, 
Clara zetkin 



Lerntlele 

Kenntnis der politischen 111d 
wirtschaftlichen Voraussetzungen 
des Wettkampfes der führenden 
Industrienationen \D Rohstoff-
quellen und Absahia.lrtte In 
Obersee; 
Oberblick über die Ausbreitung 
imperialer Kolonialreiche \lld 
wirtschaftlicher lnteressenritne, 

Kenn tn ls der Spann1119en 111d 
Rlvalit.lten zwischen den europ.1-
lschen GI'Cl&Mchten, die z111 llett-
rüsten fiihrten, SOtlle der innen-
poll tlschen Voraussetz1119en des 
Ersten Vel tkrleges, 

Kenntnis der durch den Ersten 
Weltkrieg bedingten VerinderlllCJ 
des Internationalen KrACtever-
hältnlsses sowie der Innenpoliti-
schen PolarlsleN19 in vielen 
Staaten. 
Einsicht in die Bedeutung der 
Kriegsschuldfrage, 

- 2 -

2. tprlalln 11!11 lrltlr V.ltkrleg 
!ct. 1 + 4 Stmdtlll 

Lerninhalte 

2. limperialiSllUS 

2.3Europa vor 1914 

2.5Der e11I9P4lsche Krieg bis 1917; 
der Weltkrieg ab 1917 

Er!jiniende Lerninhalte 

2. 2 rmperlal1S111ustheorlen 

2.4 Juli-Krise 

·' 

Daten, Be9rlffe, !lallen 

Nationalismus, 
Imperialismus/Kolonialismus, Rhodes, 
Panslawismus 

Vllhela II., Wettrüsten, Flottenbau, 
Balkankrisen, Präventivkriegsgedanke 

1914 bis 1918 Erster Weltkrieg 
1917 Kriegseintritt der USA, 
1917 Russische Revolution, Lenin 

--. 



Lernziele 

Kenntn lsse der Ursachen, des 
verlauts und der Er<Jebnlsse der 
Revolution von 1918, 

Kenntnis der Strulctum.lngel und 
der wirtschaftlichen und a\&npo-
li tischen Belastunqen der Weima-
rer Republik. 
Überblick Ober die EntMickl1119 
und die verfassungSllläßige Bedeu-
tung der Parteien, 

Kenntnis der a\&npolitlschen 
Entwicklungslinien der llei11arer 
Replilllk 

Einsicht in die Leist111CJ4!n der 
ersten deutschen parlamentari-
schen Demokratie, 

Kenntnis wichtiger Ursachen fur 
den Unter<Jang der llei11arer Repu-
blik, 

- 3 -

3. Dlt WtlW)r Btpu))lit 
!ca. 11 + s Stll!denl 

Lerninhalte 

3. l Revolution in Deutschland 

3.2Die parlamentarische Demokratie 

3.4Dle Al&npolitik 

3.5Dle Kultur- und Sozialpolitik 

3.6 Die Krisenjahre 1923 111d 1932 

ErqAnzende Lerninhalte 

3. 3 Das deutsche Parteiensystem 
(thematischer L.!ngsschnl tt) 

3. 7 Dellokratische und antidemo-
kratische KrUte In Gesell-
schaft und Kultur 

Daten, Be<jrlffe, Hamen 

1918 lfovemberrevolution, 
Hatlonalversannlung, llelaarer Koalition, 
Einfilhrung des llahlrechts für Frauen, 
Karl Llebknecht, Rosa LuxembUr<J, Enberqer, 
Scheidemann, Ebert 

Weimarer Reichsverfassung 

VersaiUer Vertrag, Reparationen, 
1922 R.lpallo, 1925 Locarno-Vertrage, 
Völlcerbund, 
Stresemann, Brland 

Ruhrbesetimg, passiver Widerstand, Inflation; 
"Schwaner Freitag"; 
Briltlng, Hotverordnunqen, Präsldlalregierung, 
Hindenburg; 30. Januar 1933 
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4. htlonalsodall!l!ll!S wd z1111ter Ytltkrlwg 
(g. u + 7 stwdenl 

Lernziele Lerninhalte 

Kenntnis von Eleaenten der Ideo- 4.1 Die HSDAP 
logle der Hatlonalsodallsten sowie 
von Ursachen \lld Folgen der national- 4.2Die Diktatur 
sozialistischen Terrorherrschaft. 
Einsicht In den menschenverach-
tenden, destruktiven Charakter 
und In die wissenschaftliche Un-
haltbarkeit dieser "lleltanschaU1D19". 
Kenntnis der Ziele 111d Kittel zur 
Durchsetz111g der MS-Ideologie. 

Kenntnis des Ol'l)anlslerten \lld 4.3 Verfolgung, Anpass1119 
des nlcht-ol'l)anlslerten Vlderstandes; \lld Vlderstand 
Einsicht In die Probleaitlk von An-
passung und HI twlrk1119 

Kenntnis der Hachtverh.Utnlsse In 
der \lell und wichtiger politischer 
Entwicklungen vor der Entfesselung 
des Zweiten \leltlcrieqes. 
Kenntnis des Expansionsdrangs des 
nallonalsollallsllschen Deutschlands 
als die wesentliche Ursache des Zweiten 
lleltkrleqes. 

4. 5 AUlenpoll llk 

4. 6 llegelllonialkrleq bis 1941; 
Vernicht1119skrleq ab 1941 

Er9inzendt Lerninhalte 

4. 4 Virtschaftspoll tlk 
und Au!rflstunq 

Daten, Be<]riffe, Hamen 

Hitler, llatlonalsoiiallsaus, FUhrerprlniip, 
AntlSE11itismus, Rassenwahn, "Lebensmn"; 
Reichstagsbrand, Ernlchtl91J119SCJesetz, "Gleich-
schaltung" 

Hitläufert111, Hürnbel'l)er Gesetie, 
Pogroa,Konientratlonsiaqer (KZ), 
Euthanasie; Ellllqration, 20. Juli 1944 

1939 bis 1945 zweiter \leltkrieq, 
Churchill, Roosevelt, Stalin; 
Oberfall auf die UdSSR, Pearl Harbor; 
Resistance-Kollaborallon; 08. Hai 1945; 
1945 Atanbomben auf Hiroshl11111/Ha9asaki 



Lernziele 

Einsicht in die Unmenschlichkeit 
des nationalsozialistischen Yer-
folgunqs- IJld Yernicht1119ssystems 
und in die Hohendl9kelt der Be-
kämpfung antidemokratischer Ten-
denzen 

Lerninhalte 

4.1 Hord 111d Völkermord 

ErqAniende Lerninhalte Daten, Begriffe, Namen 

Einsatzgruppe, llannsee-Konfertnz, 
Warschauer Ghetto, hschwltE, Holocaust 
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Klasse 10 Zeltgescblcbte 
1. Kalter Krieg (g. 10 + 5 st111denl 

Lernilele Lernlnbalte Erglnundo Lernlobalto Daten. Bearltfe, Naoen 

Kenntnis von Ablauf, Methoden 
111d Eiljebnissen der Politik 
i• Kalten Kri1!9, insbesondere 
der gravierendsten Auswlrkunqen 
auf Deutschland und Europa 

Überblick über bedeutsame 
Problemfelder internationaler 
Politik; Einsicht In die 
Notwendigkeit friedlicher 
Konfllktr1!9el111gen 

1.1 Ost-liest-Konflikt 

1.2 Tellunq Europas 

1.3 Tellmg Deutschlands 

2. Internationale Problemfelder 
(ca. 10 • 5 Stunden) 

2.1 Entkolonialisierung 

2.2 Krisen 111d Krl1!9e 

2. 4 Nord-Sfxl-Konflikt 

2.5 Vettrilsten 111d atc.are 
Bedroh1119 

1.4 Das Berlin-Problem 

2.3 !lMnrlpatlonsver-
suche Ja Ostblock 

Jalta, Potsdamer Konferenz, Vertreib1119en, Oder-NelCe-
Llnie, Eiserner Vorhang; Elndärmunq, Tnmn-Doktrln, 
Zwei-Lager-Theorie; RCV, WO, NATO, E\t, 23.05.1949; 
13.08.1961; Grundgesetz, parlamentarische DelOOkratle, 
Soziale Marktwirtschaft; "desookratlscber Zentralismus", 
Zentral veool tungswlrtschaf t 

KolonlaIJnachte, Befreiungsbewegungen; Indien 1947, 
China 1949 

Palistlna, Israel, Korea 

17. Juni 1953; Polen, Ungarn 1956; Suez; "Prager 
Fl'1ihllng", Breschnew-Doktrln 

Entwlcklunqsiänder; Beweg1119 der Blockfreien 

Kuba-Krise 1962, atCJllilres Patt; s~machte, 
Stellvertreterkrleqe; SALT, Abrüst1119 



Lernziele ternlnhalte !Iglo11nd1 Lerninhalte Daten. Begrltfe. Hamen 

Kenntnis wichtiger Ansähe ll1d 
Resultate der Entspann1119s- 111d 
Kooperationsbellüh111gen, Insbe-
sondere ihrer nationalen ll1d 
Internationalen Auswirklllgen 

Verständnis für die Einstel-
l111gen der Menschen iJI Prozeß 
des Zusamenwachsens 

J. Entsoann1119 111d Kooperation 
fca. 10 + 5 st111denl 

3.2 Deutsche Zweltstaatllchkelt ll1d 
Wledervereinlg1119 Deutschlands 

J.3 Europilsche Tell1119 ll!d Integration 
Europas 

J. 4 Vereinte Nationen 111d die Inter-
nationale Politik 

4. Zysanpenleben der Menschen In 
Deutschland 

4.1 Prozeß der inneren Einheit Deutsch-
lands an konkreten Beispielen 

4. 2 Z.-iwachsen der Regloa Berlin/ 
Brandenburq an konkreten Beispielen 

3 .1 "Neue" deutsche 
OStpolitik 

OStverträge, Berlin-Ablccmen 1971, Grundlagenvertrag 
1972 

"die Wende"; 09.11.1989 Fall der Hauer in Berlin, 
18.03.1990 erste freie Volkskairmerwahlen; 
2 + 4-Verhandl111gen 03 .10 .1990 Verelnig1119 
Deutschlands KSZE; Auflös1119 des OStbloclcs und der 
UdSSR; Europilsche Union, UM-China, Sicherheitsrat; 
Nahost- 111d Golfkonflikt; Balkankrise 



1 

1 

. 
j 


